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1.  Schwarzwild: Wann verlieren die
Schwarten der Frischlinge die 
hellen Streifen?

a) Nach dem 1. Lebensmonat

b) Nach Vollendung des ersten 

Lebensjahres

c) Zwischen dem 3. und 

6. Lebensmonat

2. Welche Raubwildart ist im Winter
weiß gefärbt?

a) Iltis

b) Großes Wiesel

c) Schneehase

3. Welche Aussage trifft auf die 
Sinnesleistungen des Rotwildes zu?

a) Gehör, Geruchs- und Gesichtssinn

sind sehr gut ausgebildet.

b) Rotwild äugt sehr schlecht, 

vernimmt und windet aber gut.

c) Rotwild äugt und vernimmt zwar

gut, windet aber sehr schlecht.

4. Welche Aussage(n) ist (sind) 
richtig?

Die Hauptpaarungszeit liegt beim

a) Rehwild im Juni/Juli

b) Rotwild im Oktober/November

c) Fuchs im Januar/Februar

d) Steinmarder im März/April

e) Gamswild im Juli/August

5. Kann ein Frischling bereits im 
ersten Lebensjahr rauschig werden?

a) Ja

b) Nein, in keinem Fall

c) Ja, bei frühzeitigem Verlust der Bache

6. Aus wieviel Welpen besteht ein
durchschnittlich starkes 
Fuchsgeheck?

a) 1 bis 3

b) 4 bis 5, evtl. auch mehr

c) Immer mehr als 6

7. Welche Schalenwildart hat die
höchste Zuwachsrate?

a) Rehwild

b) Rotwild

c) Muffelwild

d) Schwarzwild

8. Womit füttern Ringeltauben
zunächst ihre Jungen?

a) Nur mit Insekten

b) Mit Getreide und Sämereien

c) Mit Kropfmilch

9. Welche Artenpaare zählen 
zu den Nagetieren?

a) Feldhase und Wildkaninchen

b) Rot- und Damwild

c) Biber und Murmeltier

d) Baum- und Steinmarder

e) Bisam und Nutria

10.Sind junge Hühnervögel 
Nestflüchter?

a) Ja

b) Nein

c) Nur beim Fasan und Rebhuhn

Die kniffligsten Fragen ...

Bei diesen Frischlingen verschwinden 
langsam die Streifen der Schwarte

... aus den Bundesländern. Für Jungjägeranwärter in jedem Kurs eine Herausforderung:

die Prüfungsfragen nach dem „Multiple-Choice-System“. WILD UND HUND präsentiert

ab dieser Ausgabe eine Auswahl, die es in sich hat. Heute: Wildtierkunde. Mehrere 

Antworten können richtig sein. Und es gibt zusätzlich noch etwas zu gewinnen. Unter

allen richtigen Einsendungen verlosen wir das wohl umfangreichste Nachschlagewerk

über die Jagd auf DVD: Das „Große Kosmos Jagdlexikon“.
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11.Welche Schalenwildart hat 
die kürzeste Tragzeit?

a) Rehwild

b) Rotwild

c) Schwarzwild

d) Muffelwild

12.Wer führt das Brunftrudel 
beim Rotwild

a) Der Brunfthirsch

b) Das Leittier

c) Beide gemeinsam

13.Wovon ernährt sich der Sperber
hauptsächlich?

a) Von Mäusen

b) Von Rabenvögeln

c) Von Amphibien

d) Von Kleinvögeln

14.Sind die Geschlechter beim 
Feldhasen und Wildkaninchen
rein äußerlich zu unterscheiden?

a) Ja

b) Nein

c) Nur bei Jungtieren

15. Welche der genannten 
Verhaltensweisen trifft auf 
die Wildkatze zu?

a) Sie ist Einzelgänger

b) Sie jagt mit dem Partner zusammen

c) Sie führt ein heimliches, 

verstecktes Leben 

16.Welche Arten sind Nesthocker?

a) Kolkrabe

b) Mäusebussard

c) Birkwild

d) Rebhuhn

e) Ringeltaube

17. In welcher Gruppe haben alle 
Arten eine verlängerte Tragzeit
(Eiruhe)?

a) Rehwild, Dachs, Muffelwild

b) Hermelin, Baummarder, Steinmarder

c) Seehund, Waschbär, Marderhund

18.Welche Entenart zählt zu den 
Tauchenten?

a) Löffelente

b) Krickente

c) Tafelente

d) Reiherente

19.Welche Paare sind Winterschläfer

a) Murmeltier und Igel

b) Hamster und Dachs

c) Fledermaus und Fischotter

20. In welchen Monaten wirft der
Damschaufler sein Geweih ab?

a) April/Mai

b) Januar/Februar

c) Juli/August

21.Welche Paare zählen zu 
den Feldgänsen?

a) Nonnen- und Ringelgans

b) Saat- und Blessgans

c) Brand- und Kanadagans

22.Wo findet man beim Feldhasen
das Strohsche Zeichen?

a) An der Außenseite der Vorderpfote

b) Am Hinterlauf

c) Am letzten Molar

23.Welche Artenpaare stammen 
ursprünglich aus Nordamerika?

a) Waschbär und Mink

b) Mink und Bisam

c) Nutria und Waschbär

24.Welche Artenpaare sind 
Koloniebrüter?

a) Saatkrähe und Graureiher

b) Kormoran und Lachmöwe

c) Silbermöwe und Kranich

25.Welche Wildarten suhlen?

a) Schwarz- und Rehwild

b) Rot- und Sikawild

c) Schwarz- und Rotwild

Diese Fragen entstammen den Fragekatalogen

der Bundesländer Mecklenburg-Vorpommern,

Brandenburg, Rheinland-Pfalz, NRW und Bayern.   

Und so geht es: 
Senden Sie die Zah-
len-Buchstaben-
kombination(en) Ih-
rer Antworten bis
zum 28. September
2006 auf einer Post-
karte (Redaktion
WILD UND HUND, Stichwort „Knifflige
Fragen“, Erich-Kästner-Straße 2, 
56379 Singhofen) oder per E-Mail 
(preisausschreiben-wuh@paulparey.de,
Stichwort „Knifflige Fragen“). Die richti-
gen Antworten veröffentlichen wir in
Ausgabe 19/2006. 
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Sind die Jungen der 
Ringeltaube Nesthocker
oder Nestflüchter?
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